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Die Inserate dürfen von Dritten weder 
ganz noch teilweise kopiert, bearbeitet 
oder sonst wie verwertet werden. Aus-
geschlossen ist auch eine Einspeisung  
auf Onlinedienste.

Der Verleger und die Inserenten unter-
sagen ausdrücklich die Übernahme auf 
Onlinedienste durch Dritte.

Impressum

PC-Freak bietet gegen Entgelt Hilfe bei Computerprob-
lemen an. Ich freue mich auf Ihre Anfrage über Telefon 
077 233 44 55 oder via E-Mail:�pc.freak.ch@gmail.com

Digital-Vorteil: Möchten Sie Handy, Tablet und Computer 
als Helfer im Alltag nutzen – zu Hause und unterwegs? 
Ich repariere Ihre Geräte, Drucker und WLAN und 
unterrichte Sie mit Geduld und Humor. Kontakt über: 
Sebastian Kölper, Tel. 044 500 40 73 oder�
� hallo@digital-vorteil.ch

Neuorientierung, Jobwechsel oder Stellensuche? 
Eigene Stärken, Ressourcen und Potenzial erfassen? 
Die richtige Studienwahl / Weiterbildung? Erfahrene 
Laufbahn- und Studienberaterin (ZHAW / Uni Zürich) 
bietet Unterstützung! Kostenloses Erstgespräch unter  
www.futurefocus.ch oder � bernhart@futurefocus.ch

allrounders.ch – Wir helfen zuverlässig und geduldig beim 
Aufräumen, Umstellen, Aussortieren und beim Verkauf 
von verwertbarem Hausrat. Teilen Sie uns mit, was sie 
sich wünschen – wir finden eine Lösung! Sympathisch 
und zu einem fairen Preis. Kostenlose Beratung und 
Offerte unter 079 651 32 76 oder Kontakt über E-Mail 
� allrounders@mail.ch 

Für meine schöne, moderne 2,5-Zimmer-Wohnung in 
Schongau/LU, Bauj. 2013, mit dem Auto 45 Min. von 
Zürich, 67 m2 + Gartensitzplatz 60 m2, suche ich eine 
Käuferin; Fr. 420 000.—. Keine Makler oder Spekulanten. 
Schöne Lage, oft über dem Nebelmeer! Mehr Infos per 
E-Mail: � scherrermatter@bluewin.ch

«Manne stönd uf»: In diesem Sinne suchen wir drin-
gend  Männerstimmen zur Verstärkung unserer Sän-
ger. Wir möchten den Jodelgesang in der Stadt Zürich 
weiter pflegen. Probe jeden Dienstagabend in Albisrie-
den. Wie freuen uns auf Interessenten. Theres: Telefon 
076  338  60  92, oder über� thebuholzer@gmail.com

Die Seniorenbuehne Zürich sucht kräftige pensio-
nierte Freiwillige, die unsere Kulissen an die verschie-
denen Spielorte transportieren und dort aufbauen. 
Von Vorteil wäre die Bereitschaft, ein grösseres Auto 
zu lenken. Infos über seniorenbuehne.ch sowie                                                                                                
per E-Mail: � sebuezh@bluewin.ch

Für alle Singles ab 59 bis 75 Jahre: Jeden Sonntag zum 
Zmittagessen, zum Plaudern, zum Spazieren, zum Ab-
schalten mit Ruth in oder rund um Zürich. Essen immer 
ab kleiner Karte. Shuttle immer ab Tramstation in Zürich. 
Kein Wanderverein. Seit über 30 Jahren so begehrt, 
kein Stress, keine Hektik, alles mit der Ruhe. Telefon 
076 390 86 60 oder � freizeitreisen@mails.ch 

Singkreis: Gemeinsames Singen verbindet und tut gut.
Ritual- und europäische Volkslieder. Keine Vorkenntnisse 
nötig. Gruppen in Wollishofen, Di., 19.30 Uhr oder Mi., 
12.15 Uhr, 2 x monatlich. Leitung, Infos: Regula Julen.� 
� r.m.julen@bluewin.ch

Wer könnte und möchte einem 8-jährigen, tierlieben-
den  Mädchen regelmässigen Kontakt zu einem Hund 
ermöglichen? Immer am Donnerstagmorgen?�
� eleta@bluewin.ch

Wirtshaustisch, Gusseisenfuss, helle Marmortischplatte 
abnehmbar, Grösse 160 cm lang, 64 cm breit, 70 cm 
hoch. 150 Franken. Kontakt über Tel. 079 475 06 20 
oder  � teragram@bluewin.ch

E-Mail

Gedrucktwerden Kontaktaufnahmen, Gratulationen,
Suchanfragen, Angebote, Dienst- und Hilfeleistun-
gen, Freizeitaktivitäten sowie «Günstig abzugeben» 
und «Zu verschenken». Mit einemUnkostenbeitrag 
von 25 Franken (fürmaximal 250 Anschläge inkl. 
Leerzeichen) können Sie sich einen Platz kaufen. 
E-Mail an: email@tagblattzuerich.ch

Informationen/Paid Post

Als der Interlakner Sänger Ritschi 
vor zwanzig Jahren den Wiediker 
Musikladen Gitarren Total verliess, 
hatte er ein Erweckungserlebnis. 
Auf der anderen Seite der Ämt- 
lerstrasse sah er das Café Plüsch. 
Sogleich taufte er seine damals 
noch unbekannte Band V.I.P. in 
«Plüsch» um und die Gruppe 
startete schweizweit durch. 
Angenommen Mick Jagger oder 
Paul McCartney wäre dasselbe 
passiert, so wären die Rolling 
Stones oder die Beatles mögli-
cherweise nach dem Wiediker Café 
benannt. Doch es ist wohl 
bezeichnend, dass das Café 
Plüsch ausgerechnet Namensge-
ber für eine solide, aber äusserst 
erfolgreiche Schweizer Band war, 
deren Titel «Heimweh» die Charts 
stürmte. Das Plüsch ist keine 
Kronenhalle und auch kein 
Kaufleuten, hat aber für Wiedikon 
den gleichen Stellenwert. Dieses 
Wochenende feierte die Bar ihren 
25. Geburtstag. Gegründet als 
linkes Alternativcafé, ist es mitt- 
lerweile der Treff des ganzen 
Quartiers. Neben dem «Tagi» 
liegen nicht nur die «NZZ», 
sondern seit Neustem der «Blick» 
auf. «Die kleine Kneipe in unserer 
Strasse», sang in den Siebzigern 
Peter Alexander. Obwohl seine 
Musik nie im Plüsch gespielt 
würde, trifft er damit exakt die 
Tonalität des Lokals. Das Plüsch 
ist mein Stammcafé, Helene, die 
Betriebsleiterin, vielfach der erste 
Mensch, mit dem ich mich beim 
morgendlichen Espresso unter- 
halte. Kürzlich konnte man lesen, 
dass viele Kneipen wegen der 
Rückzahlung der Corona-Kredite 
ihren Betrieb einstellen müssen. 
Für deren Stammgäste eine 
Katastrophe. Beim Plüsch ist dies 
nicht der Fall. Die beiden Wirte 
Christoph Föry und Morris Welti 
haben das Lokal in den vergange-
nen Wochen sogar aufwändig 
restaurieren lassen. Eigentlich 
sieht es immer noch gleich aus 
wie vorher, aber vielleicht ist das 
das Erfolgsgeheimnis.

Kurz gesagt

Matthias Ackeret ist  
Journalist und Verleger

Kronenhalle von 
Wiedikon


